
SPU R E N S U C H E
Nr. 2 5  b is 3 1 .

Dietmar JAKELY

Abb.25

REAKTIO NEN

Zu den Abbildungen aus dem 
letzten Heft (Band 15) gab es 
mehrere Hinweise.

Abb.22

Abb.22: Dank an Herrn Dipl.-Ing. 
Karl GÖTZENDORFER (Leon
ding). Ein Bild aus seinem Archiv 
zeigt Ähnlichkeiten in der Anlage 
des Steinbruches und in der Abbau
methode. Der Verdacht, es könnte 
sich dabei um ein und denselben 
Steinbruch handeln, konnte im 
direkten Vergleich leider nicht er
härtet werden.

Abb.23

Abb.23: Frau Dorothea GROLIG 
(Wi^n) danke ich für den telefoni
schen Hinweis, die „Schwerttänzer“ 
könnten möglicherweise aus dem 
Raum Oberwölz stammen. Dem 
Hinweis muss erst nachgegangen 
werden (Museumsbesuch!).

Abb.26

Abb.27
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Abb.28

Abb.29

Abb. 30

Abb.31

Abb. 24

Abb.24: Herrn Helmut OFFENBACHER (Graz) danke 
ich ebenfalls. Er vermutet, dass es sich bei diesen Werks
anlagen um die Eggenberger Glasfabrik in Graz handeln 
könnte, ein Beweis dafür steht jedoch noch aus.

NEUE FRAGEN

Abbildung 25: (Archiv Götzendorfer)
Eine Schwarzweiß-Fotografie unbekannten Datums 
zeigt 19 Männer mit verschiedenen Werkzeugen, unter 
anderem auch Presslufthämmer und Karbidlampen 
vor einem auffällig geschmücktem Stollenportal. Die 
Schienen einer Grubenbahn (?) sind ebenfalls zu sehen. 
Auf der Tafel steht „Glück Auf die lustigen Bergleute“. 
Wo könnte das Foto entstanden sein?

Abbildung 26: (Archiv Götzendorfer)
Auf dieser Fotografie sind 25 Männer und 2 Frauen 
abgelichtet. Ist es ein Bautrupp mit Maurer und 
Zimmerleuten? Die Karte ist mit „Kalkwerk St.Martin 
1921.“ recht genau beschrieben und datiert - nur, 
wo ist dieses St.Martin?

Abbildung 27: (Archiv Götzendorfer)
Eine „verstümmelte“ Schwarzweiß-Fotopostkarte zeigt 
6 Männer vor einem Stollen. Dabei sind offensichtlich 
prominente Besucher des Bergwerkes, möglicherweise 
Größen aus Politik oder Wirtschaft. Auf der Rückseite 
der Fotografie befindet sich der handschriftliche 
Vermerk:„Ein kleines Zeichen der Erinnerung an große 
Ereignisse in Wolfsegg!“ Wer weiß, um welche großen 
Ereignisse es sich hier handelte, 
oder wer erkennt eine der abgebildeten Personen?

Abbildung 28 bis 31: (Archiv Jakely)
Eine Fotoserie mit vier kleinen Schwarzweiß-Bildern 
zeigt Bergknappen vor einem Stollen und vor der 
Stollenbrust unter Tag. Die Fotografien stammen von 
„FOTO SEIFERT WIEN“ und wurden am 16. Jänner 
1961 aufgenommen. Es fehlt leider die Ortsangabe und 
man ist wieder einmal auf die Ausrüstung der Berg
männer oder auf bauliche Details (betonierter Stollen
eingang mit Holztüre, Spurenbreite der Grubenbahn, 
usw.) angewiesen, um diese Bilder einem Bergbau, 
welcher 1961 noch in Betrieb war, zuordnen zu können. 
Wer kann mir da weiterhelfen?

Sollten sie eine der abgebildeten Personen oder 
einen Ort erkennen oder zu erkennen glauben, 
verständigen sie mich bitte telefonisch unter:
0316 / 30 26 13 
oder schriftlich an:
Dietmar JAKELY,
Rieshang 62, A 8010 Graz.

Vielen Dank und Glück Auf
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